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285681-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Kantinen- und Verpflegungsdienste — Gemeinde Wennigsen -
Mittagessenverpflegung in zwei Grundschulen in Wennigsen (Deister) - Vergabe der
Mittagessenverpflegung

OJ S 81/2026 27/04/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Wennigsen
E-Mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Gemeinde Wennigsen - Mittagessenverpflegung in zwei Grundschulen in Wennigsen
(Deister) - Vergabe der Mittagessenverpflegung
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags ist die Herstellung/Zubereitung der Mittagessen nach
den in den jeweiligen Leistungsbeschreibungen (Los 1 und Los 2) aufgezeigten
Qualitatsanforderungen. Gegenstand des Auftrages ist zudem die Anlieferung/Lieferung der
Mittagessen in der Grundschule Wennigsen (Los 1) und Grundschule Bredenbeck (Los 2)
durch eigenes Personal des Auftragnehmers. Fur die Umsetzung der Mittagsverpflegung sind
insbesondere Verpflegungssysteme wie Cook & Hold, Cook & Chill oder vergleichbare
Verpflegungssysteme denkbar. Das gewahlte Verpflegungssystem ist so auszugestalten, dass
es den baulichen, technischen und organisatorischen Gegebenheiten vor Ort entspricht.
Insbesondere sind die vorhandenen Kichen-, Lager- und Ausgabeflachen zu berucksichtigen.
Den Vergabeunterlagen sind die Lageplane der Interimsmensen beigefligt. Es erfolgt eine
Aufteilung in 2 Gebietslose. Eine Bewerbung ist auf nur ein Los wie auch auf mehrere Lose
zuldssig: Los Nr. Grundschule Adresse 1 Grundschule Wennigsen Argestorfer Str. 4, 30974
Wennigsen (Deister) 2 Grundschule Bredenbeck Schulstralle 14, 30974 Wennigsen (Deister)
Kennung des Verfahrens: a1894bbc-2fce-4a16-ad3c-2d4eb3600932
Interne Kennung: 12-26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Beauftragung der ausgeschriebenen Leistung erfolgt
im Rahmen eines EU-weiten offenen Verfahrens gemal} den Vorschriften des 4. Teils des
Gesetzes gegen Wettbe-werbsbeschrankungen (GWB) und der Vergabeverordnung (VgV).
Das offene Verfahren ist ein Verfahren, in dem der 6ffentliche Auftraggeber eine
unbeschrankte Anzahl von Unternehmen 6ffentlich zur Abgabe von Angeboten auffordert. Die
Bieter, die form- und fristgerecht ein wertbares Angebot abgegeben haben, werden im
vorliegenden Verfahren zudem aufgefordert, sich und ihr Angebot vor dem Auftraggeber im
Rahmen einer Prasentation vorzustellen. Der Auftraggeber behalt sich vor, die Prasentationen
als Videokonferenz durchzufuhren oder vollstéandig auf die Durchfihrung von Prasentationen
zu verzichten und auf Grundlage der eingereichten Angebote eine Vergabeentscheidung zu
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treffen. Auf der Grundlage der eingereichten Angebote wird eine Rangfolge der Bieter nach
Malgabe einer Bewertungsmatrix gebildet. Der Auftraggeber wird dem Bieter, dessen
Angebot nach der Bewertungsmatrix als wirtschaftlichstes ermittelt wurde, den Zuschlag
erteilen.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 556500000 Kantinen- und Verpflegungsdienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 55524000 Verpflegungsdienste fur Schulen, 55520000
Verpflegungsdienste

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6JMASO# Zusatzlich zu den unter
"Bedingungen" genannten Eignungskriterien sind zur Prafung der Eignung des Bieters
nachfolgende Erklarungen und Nachweise beizubringen 1. Im Falle der Angebotsabgabe als
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft, Angabe samtlicher Mitglieder der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft mit Namen, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail-
Adresse. 2. Im Falle der Angebotsabgabe als Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft ist mit
dem Angebot eine von samtlichen Mitgliedern unterzeichnete Bietergemeinschaftserklarung
vorzulegen, a) in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart wird, b) in
der alle Mitglieder aufgeflihrt sind und in der die*der fir die Durchfihrung des Vertrages
bevollmachtigte Vertreter*in bezeichnet ist, c) dass die*der bevollméachtigte Vertreter*in die
Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle Mitglieder als
Gesamtschuldner haften. 3.Erklarung zu Russland-Sanktionen gemal Artikel 5k Absatz 1 der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 15 der Verordnung (EU) 2022
/1269 des Rates vom 21. Juli 2022. Hinweis: Es sind formlose Eigenerklarungen ausreichend.
Die Auftragserteilung kann von der Vorlage weiterer Nachweise abhangig gemacht werden. In
den beigefugten Vordrucken sind die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklarungen durch
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese
Unternehmen vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern sind die
entsprechenden Erklarungen vor Erteilung des Zuschlags auch fur den/die Nachunternehmer
einzureichen. Die Abgabe mehrerer Hauptangebote (auf ein Los) ist nicht zugelassen. Das
Angebotsschreiben nebst Anlagen ist spatestens zu dem unter "Schlusstermin fur den
Eingang der Angebote" festgelegten Termin einzureichen. Die Vergabeunterlagen stehen fur
einen uneingeschrankten und vollstandigen direkten Zugang gebuhrenfrei zur Verfugung
unter: https://www.dtvp.de/Center. Bieter haben die Vergabeunterlagen unverztglich auf
Vollstandigkeit der Unterlagen sowie auf Unklarheiten zu Uberprifen. Enthalten die
Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat er unverziglich und vor
Abgabe des Angebots darauf hinzuweisen. Die Bieter werden aufgefordert, im Interesse einer
schnellen Beseitigung von Unklarheiten, frihzeitig und vorab ihre Fragen zu Ubermitteln. Es
wird ausdrucklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem Vergabeverfahren
Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center)
erfolgt. Bieter haben Verstdlie gegen Vergabevorschriften zu rigen. Es gelten die
Bestimmungen in § 160 Abs. 3 GWB. Soweit der Ruge nicht abgeholfen wird, sind die Bieter
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insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung
einen Nachprifungsantrag bei der zustandigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist
der Antrag gemaf § 160 Abs. 3 GWB unzulassig.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.5. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Hochstzahl der Lose, fur die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen:
Hochstzahl der Lose, fur die Auftrdge an einen Bieter vergeben werden kénnen: 2

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: § 123 GWB: (1) Offentliche Auftraggeber schlieBen ein Unternehmen zu
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon
haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist,
rechtskraftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine GeldbulRe nach § 30 OWiG
rechtskraftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: 1. § 129 StGB (Bildung
krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b
StGB (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c StGB
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwasche), 4. § 263
StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder
gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet
werden, 5. § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im
geschaftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im
Gesundheitswesen), 7. § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern)
oder § 108f StGB (unzuldssige Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 StGB
(Vorteilsgewahrung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB
(Auslandische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 IntBestG (Bestechung
auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschaftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel,
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). (4) Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem
Vergabeverfahren aus, wenn 1.das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern, Abgaben oder Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies
durch eine rechtskraftige Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung
festgestellt wurde oder 2. die 6ffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die
Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen kénnen Satz 1 ist nicht
anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist,
dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beitrage
zur Sozialversicherung einschliel3lich Zinsen, Sdumnis- und Strafzuschlagen verpflichtet hat. §
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124 GWB (1) Offentliche Auftraggeber kénnen unter Beriicksichtigung des Grundsatzes der
Verhaltnismaligkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschliel3en, wenn 1. das Unternehmen bei der
Ausflhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat, 2. das Unternehmen zahlungsunfahig ist,
Uber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet
oder seine Tatigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integritat des
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 GWB ist entsprechend anzuwenden, 4.
der offentliche Auftraggeber Uber hinreichende Anhaltspunkte dafir verflgt, dass das
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 5. ein Interessenkonflikt bei der Durchfihrung des
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fur den
offentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchfihrung des Vergabeverfahrens
beeintrachtigen kdnnte und der durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen nicht
wirksam beseitigt werden kann, 6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen beseitigt
werden kann, 7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausfiihrung eines
frGheren offentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd
mangelhaft erflllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu
einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf
Ausschlussgrinde oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Tauschung begangen oder
Auskunfte zuriickgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu
Ubermitteln, oder 9.das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des
offentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche
Informationen zu erhalten, durch die es unzulassige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen
konnte, oder c) fahrlassig oder vorsatzlich irrefihrende Informationen Ubermittelt hat, die die
Vergabeentscheidung des offentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kdnnten, oder
versucht hat, solche Informationen zu Ubermitteln. (2) § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19
MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vom 16. Juli 2021 (BGBI. | S. 2959) bleiben
unberuthrt. Auf §§ 125, 126 GWB wird hingewiesen.

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Grundschule Wennigsen
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags ist die Herstellung/Zubereitung der Mittagessen nach
den in den jeweiligen Leistungsbeschreibungen (Los 1 und Los 2) aufgezeigten
Qualitatsanforderungen. Gegenstand des Auftrages ist zudem die Anlieferung/Lieferung der
Mittagessen in der Grundschule Wennigsen (Los 1) und Grundschule Bredenbeck (Los 2)
durch eigenes Personal des Auftragnehmers. Fur die Umsetzung der Mittagsverpflegung sind
insbesondere Verpflegungssysteme wie Cook & Hold, Cook & Chill oder vergleichbare
Verpflegungssysteme denkbar. Das gewahlte Verpflegungssystem ist so auszugestalten, dass
es den baulichen, technischen und organisatorischen Gegebenheiten vor Ort entspricht.
Insbesondere sind die vorhandenen Kichen-, Lager- und Ausgabeflachen zu bertcksichtigen.
Den Vergabeunterlagen sind die Lageplane der Interimsmensen beigefugt. Es erfolgt eine

285681-2026 Page 4/16



Aufteilung in 2 Gebietslose. Eine Bewerbung ist auf nur ein Los wie auch auf mehrere/alle
Lose zulassig: Los Nr. Grundschule Adresse 1 Grundschule Wennigsen Argestorfer Str. 4,
30974 Wennigsen (Deister) 2 Grundschule Bredenbeck Schulstral’e 14, 30974 Wennigsen
(Deister) Die Gemeinde Wennigsen (Deister) beabsichtigt die Vergabe der Mittagsverpflegung
in Form der Zubereitung und Lieferung an zwei Grundschulen der Gemeinde. Die
Vertragslaufzeit betragt zunachst ein Jahr mit anschlieRender viermaliger Verlangerungsoption
um jeweils ein Jahr. Vertragsbeginn ist der 01.08.2026. Der erste Tag der Belieferung ist
Montag, der 03.08.2026.Es handelt sich um die Grundschule Wennigsen (Los 1) und die
Grundschule Bredenbeck (Los 2). Ziel ist es, die Grundschuler*innen mit einem gesunden,
ausgewogenen und abwechslungsreichen warmen Mittagessen in Anlehnung an die
Anforderungen des DGE-Qualitatsstandards zu versorgen. Zurzeit besuchen rund 360
Schuler*innen die Grundschule Wennigsen (Los 1) und rund 220 Schiler*innen die
Grundschule Bredenbeck (Los 2). Dabei wird in der Grundschule Wennigsen von 233
Verpflegungstagen und in der Grundschule Bredenbeck ebenfalls von 233 Verpflegungstagen
ausgegangen. Wahrend der Schulferien ist im Rahmen der jeweiligen Ferienbetreuung
ebenfalls eine Mittagsverpflegung vorgesehen. Die Zubereitung und Belieferung der
Grundschulen mit der Mittagessenverpflegung erfolgt in Eigenregie des Auftragnehmers. Das
zur Anwendung kommende Verpflegungssystem des Auftragnehmers muss zwingend den
ortlichen/raumlichen Gegebenheiten der jeweiligen Grundschule Rechnung tragen. Details zu
den mdglichen Verpflegungssystemen sowie aufgestellten Qualitatsanforderungen an die
Zubereitung und Belieferung, Lieferzeiten, Anzahl von Mittagessen etc. sind den
Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung/den Leistungsbeschreibungen,
deren Anlage/n sowie dem Speisebelieferungsvertrag zu entnehmen.

Interne Kennung: 1

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 556500000 Kantinen- und Verpflegungsdienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 55524000 Verpflegungsdienste flr Schulen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Das Angebot muss enthalten: - Angebotsschreiben nebst
Eignungsnachweisen und Eigenerklarungen - Verpflegungskonzept Darstellung und
Erlauterung des Verpflegungskonzepts (inklusive Darstellung der Umsetzung des DGE-
Standards fur Schulen anhand eines Speiseplans gem. Leistungsbeschreibung flur die ersten
4 Wochen ab 03.08.2026) (Die Darstellung hat in einem prasentierfahigen Format zu erfolgen,
vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) Hinweis: Der mit dem Angebot eingereichte
Speiseplan fur die ersten 4 Wochen ab 03.08.2026 wird bei Zuschlagserteilung
Vertragsbestandteil. -Qualitatssicherungs- und Hygienekonzept Darstellung eines
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Qualitatssicherungs- und Hygienekonzeptes (inkl. HACCP) (Die Darstellung hat in einem
prasentierfahigen Format zu erfolgen, vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) -
Nachhaltigkeitskonzept Darstellung zum Umgang mit Verpackungen (Vermeidung von
Verpackungsmdll) (Die Darstellung hat in einem prasentierfahigen Format zu erfolgen,
vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) - Umsetzung des Bestell - und Abrechnugssystems
Darstellung der Umsetzung des Bestell - und Abrechnungssystems (Die Darstellung hat in
einem prasentierfahigen Format zu erfolgen, vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) -
Ausgefllltes Preisblatt Fir das Preisangebot ist nur das beigefligte Preisblatt (Los 1 und/ oder
Los 2) zu verwenden. - Urkalkulation Urkalkulation (Jahresplanung), aus der die Preisbildung
hervorgeht (Wareneinsatz, Personalkosten, Sachkosten, Verwaltungskosten, Risiko/Gewinn
pro Portion und Gesamtkosten (netto) sowie prozentualer Anteil der einzelnen Positionen an
den Gesamtkosten). - Unterschriebener Vertrag Mit dem Angebot ist der Vertrag mit
Unterschrift vorzulegen. Alle grau hinterlegten Formularfelder sind auszuflllen. Sofern an dem
Vertragsentwurf Anderungswiinsche bestehen, sind diese vor Angebotsabgabe anzufragen,
um eine Vergleichbarkeit der Angebote zu gewahrleisten.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist
eine Erklarung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der
Teilleistungen vorzulegen. 2. Im Falle einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der
Unternehmen, deren Kapazitaten fur den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen
werden, vorzulegen, in der das Unternehmen erklart, dem Bieter im Auftragsfall die
erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfugung zu stellen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung tber den Gesamtumsatz des Bieters in den
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2023,
2024, 2025) jahresdurchschnittlich sowie aktuell (2026) im auftragsrelevanten Bereich
(Mittagessenverpflegung) beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Kichenchefinnen
/Kichenchefs b) Fachkrafte c) Lieferanten d) Sonstige Mitarbeiterinnen Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalubersicht fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fir die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalubersicht
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berucksichtigt werden soll.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber das Bestehen einer
Haftpflichtversicherung oder Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im
Auftragsfall mit folgenden Haftungssummen: - mindestens 1,5 Mio. EUR fur
Personenschaden, - mindestens 1,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller HOhe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefligten Vordrucken sind die entsprechenden
Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die
entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erfahrungsnachweis des Bieters in Form der
Benennung von mindestens drei Referenzprojekten innerhalb der letzten drei Jahre (ab
01.01.2023), welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt
vergleichbar sind (Zubereitung und Belieferung von Mittagessenverpflegung, vorzugsweise
Schulverpflegung/ Verpflegungsdienstleistungen). Im Rahmen der Benennung der
Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift,
Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Kurze Beschreibung des Auftrages
(unter Angabe des Verpflegungssystems) - Auftragszeitraum, Beginn und Ende (Angabe in
Tag/Monat/Jahr) - Angabe Lieferrhythmus (z.B. taglich, wochentlich) - Anzahl der Mittagessen
(Jahresliefermengen) - Auftragswert pro Jahr (brutto) - Referenzschreiben des Auftraggebers
(nicht zwingend)

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Leistungspunktzahl
Beschreibung: Die Bewertung erfolgt nach der sog. Richtwertmethode. Bei der
Richtwertmethode wird das wirtschaftlichste Angebot durch ein Leistungs-Preis-Verhaltnis
gebildet. Die Kennzahl (Z) zur Leistungs-Preis-Bewertung wird aus dem Quotienten der
Leistungspunktzahl des Angebots (L) und dem Angebotspreis (P) berechnet. Hierdurch erfolgt
eine Leistungs-Preis-Bewertung. Die Kennzahl Z wird auf 2 Nachkommastellen gerundet. Die
Angebote werden nach dem Wert von Z in absteigender Reihenfolge sortiert. Das Angebot mit
der grolten Kennzahl Z ist das wirtschaftlichste Angebot. Die Leistungspunktzahl des
Angebots (L) wird durch Bewertung der qualitativen Zuschlagskriterien ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotspreis
Beschreibung: Die Bewertung erfolgt nach der sog. Richtwertmethode. Bei der
Richtwertmethode wird das wirtschaftlichste Angebot durch ein Leistungs-Preis-Verhaltnis
gebildet. Die Kennzahl (Z) zur Leistungs-Preis-Bewertung wird aus dem Quotienten der
Leistungspunktzahl des Angebots (L) und dem Angebotspreis (P) berechnet. Hierdurch erfolgt
eine Leistungs-Preis-Bewertung. Die Kennzahl Z wird auf 2 Nachkommastellen gerundet. Die
Angebote werden nach dem Wert von Z in absteigender Reihenfolge sortiert. Das Angebot mit
der groRten Kennzahl Z ist das wirtschaftlichste Angebot. Die Leistungspunktzahl des
Angebots (L) wird durch Bewertung der qualitativen Zuschlagskriterien ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JMAS9
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal"
(https://lwww.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YG6JMAS9

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JMAS9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 29/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prufen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht fir Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebots6ffnung:
Ort des Erdffnungstermins: Die Offnung der Angebote erfolgt elektronisch durch mindestens 2
Vertreter des 6ffentlichen Auftraggebers.
Eréffnungstermin — Beschreibung: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
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Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Tariftreueerklarung NTVergG Mit dem Angebot
ist die in der Anlage enthaltene Vereinbarung zur Einhaltung der tarifvertraglichen und
offentlich-rechtlichen Bestimmungen gemal dem Niedersachsischen Tariftreue- und
Vergabegesetz (NTVergG) unterzeichnet abzugeben. Hinweis: Bei Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft sind die Erklarungen fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen
vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern ist die Erklarungen vor Erteilung des
Zuschlags auch fur den/die Nachunternehmer einzureichen. Hierzu ist die Anlage
"Tariftreueerklarung gemal NTVergG" zu verwenden.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fiir
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Bewerber/Bieter haben VerstoRe gegen
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rigen. Ein
Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerltgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Soweit der Ruge nicht abgeholfen wird,
ist gegen diese Entscheidung ein Antrag auf Nachprifung durch die Vergabekammer
Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr und Bauen, Auf
der Hude 2, 21339 Luneburg zulassig. Nach § 161 GWB ist der Antrag schriftlich bei der
Kammer einzureichen, unverziglich zu begriinden und soll ein bestimmtes Begehren
enthalten.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: bbt
Rechtsanwalte und Steuerberater
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Gemeinde Wennigsen

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Grundschule Bredenbeck
Beschreibung: Gegenstand des Auftrags ist die Herstellung/Zubereitung der Mittagessen nach
den in den jeweiligen Leistungsbeschreibungen (Los 1 und Los 2) aufgezeigten
Qualitatsanforderungen. Gegenstand des Auftrages ist zudem die Anlieferung/Lieferung der
Mittagessen in der Grundschule Wennigsen (Los 1) und Grundschule Bredenbeck (Los 2)
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durch eigenes Personal des Auftragnehmers. Fur die Umsetzung der Mittagsverpflegung sind
insbesondere Verpflegungssysteme wie Cook & Hold, Cook & Chill oder vergleichbare
Verpflegungssysteme denkbar. Das gewahlte Verpflegungssystem ist so auszugestalten, dass
es den baulichen, technischen und organisatorischen Gegebenheiten vor Ort entspricht.
Insbesondere sind die vorhandenen Kichen-, Lager- und Ausgabeflachen zu berucksichtigen.
Den Vergabeunterlagen sind die Lageplane der Interimsmensen beigefligt. Es erfolgt eine
Aufteilung in 2 Gebietslose. Eine Bewerbung ist auf nur ein Los wie auch auf mehrere/alle
Lose zulassig: Los Nr. Grundschule Adresse 1 Grundschule Wennigsen Argestorfer Str. 4,
30974 Wennigsen (Deister) 2 Grundschule Bredenbeck Schulstral’e 14, 30974 Wennigsen
(Deister) Die Gemeinde Wennigsen (Deister) beabsichtigt die Vergabe der Mittagsverpflegung
in Form der Zubereitung und Lieferung an zwei Grundschulen der Gemeinde. Die
Vertragslaufzeit betragt zunachst ein Jahr mit anschlieRender viermaliger Verlangerungsoption
um jeweils ein Jahr. Vertragsbeginn ist der 01.08.2026. Der erste Tag der Belieferung ist
Montag, der 03.08.2026.Es handelt sich um die Grundschule Wennigsen (Los 1) und die
Grundschule Bredenbeck (Los 2). Ziel ist es, die Grundschuler*innen mit einem gesunden,
ausgewogenen und abwechslungsreichen warmen Mittagessen in Anlehnung an die
Anforderungen des DGE-Qualitatsstandards zu versorgen. Zurzeit besuchen rund 360
Schuler*innen die Grundschule Wennigsen (Los 1) und rund 220 Schuler*innen die
Grundschule Bredenbeck (Los 2). Dabei wird in der Grundschule Wennigsen von 233
Verpflegungstagen und in der Grundschule Bredenbeck ebenfalls von 233 Verpflegungstagen
ausgegangen. Wahrend der Schulferien ist im Rahmen der jeweiligen Ferienbetreuung
ebenfalls eine Mittagsverpflegung vorgesehen. Die Zubereitung und Belieferung der
Grundschulen mit der Mittagessenverpflegung erfolgt in Eigenregie des Auftragnehmers. Das
zur Anwendung kommende Verpflegungssystem des Auftragnehmers muss zwingend den
ortlichen/raumlichen Gegebenheiten der jeweiligen Grundschule Rechnung tragen. Details zu
den mdglichen Verpflegungssystemen sowie aufgestellten Qualitatsanforderungen an die
Zubereitung und Belieferung, Lieferzeiten, Anzahl von Mittagessen etc. sind den
Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung/den Leistungsbeschreibungen,
deren Anlage/n sowie dem Speisebelieferungsvertrag zu entnehmen.

Interne Kennung: 2

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 556500000 Kantinen- und Verpflegungsdienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 55524000 Verpflegungsdienste flr Schulen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Das Angebot muss enthalten: - Angebotsschreiben nebst
Eignungsnachweisen und Eigenerklarungen - Verpflegungskonzept Darstellung und
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Erlauterung des Verpflegungskonzepts (inklusive Darstellung der Umsetzung des DGE-
Standards fur Schulen anhand eines Speiseplans gem. Leistungsbeschreibung flr die ersten
4 Wochen ab 03.08.2026) (Die Darstellung hat in einem prasentierfahigen Format zu erfolgen,
vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) Hinweis: Der mit dem Angebot eingereichte
Speiseplan fur die ersten 4 Wochen ab 03.08.2026 wird bei Zuschlagserteilung
Vertragsbestandteil. -Qualitatssicherungs- und Hygienekonzept Darstellung eines
Qualitatssicherungs- und Hygienekonzeptes (inkl. HACCP) (Die Darstellung hat in einem
prasentierfahigen Format zu erfolgen, vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) -
Nachhaltigkeitskonzept Darstellung zum Umgang mit Verpackungen (Vermeidung von
Verpackungsmdll) (Die Darstellung hat in einem prasentierfahigen Format zu erfolgen,
vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) - Umsetzung des Bestell - und Abrechnugssystems
Darstellung der Umsetzung des Bestell - und Abrechnungssystems (Die Darstellung hat in
einem prasentierfahigen Format zu erfolgen, vorzugsweise PowerPoint oder pdf-Datei.) -
Ausgefllltes Preisblatt Fir das Preisangebot ist nur das beigefligte Preisblatt (Los 1 und/ oder
Los 2) zu verwenden. - Urkalkulation Urkalkulation (Jahresplanung), aus der die Preisbildung
hervorgeht (Wareneinsatz, Personalkosten, Sachkosten, Verwaltungskosten, Risiko/Gewinn
pro Portion und Gesamtkosten (netto) sowie prozentualer Anteil der einzelnen Positionen an
den Gesamtkosten). - Unterschriebener Vertrag Mit dem Angebot ist der Vertrag mit
Unterschrift vorzulegen. Alle grau hinterlegten Formularfelder sind auszufillen. Sofern an dem
Vertragsentwurf Anderungswiinsche bestehen, sind diese vor Angebotsabgabe anzufragen,
um eine Vergleichbarkeit der Angebote zu gewahrleisten.

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist
eine Erklarung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der
Teilleistungen vorzulegen. 2. Im Falle einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der
Unternehmen, deren Kapazitaten fur den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen
werden, vorzulegen, in der das Unternehmen erklart, dem Bieter im Auftragsfall die
erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfugung zu stellen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung tber den Gesamtumsatz des Bieters in den
letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren (2022, 2023, 2024). Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf Umsatze anderer
Unternehmen, deren (wirtschaftliche und finanzielle) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswahlkriteriums: Anzahl der in den letzten drei Geschaftsjahren (2023,
2024, 2025) jahresdurchschnittlich sowie aktuell (2026) im auftragsrelevanten Bereich
(Mittagessenverpflegung) beschaftigten Personen, gegliedert nach: a) Kichenchefinnen
/Kichenchefs b) Fachkrafte c) Lieferanten d) Sonstige Mitarbeiterinnen Hinweis: Bei
Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften ist die Personalubersicht fur jedes Mitglied der
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Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzustellen. Gleiches gilt in Bezug auf die Personalibersicht
anderer Unternehmen, deren (technische und berufliche) Leistungsfahigkeit im Wege der
Eignungsleihe berlcksichtigt werden soll.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung Uber das Bestehen einer
Haftpflichtversicherung oder Abschluss einer entsprechenden Haftpflichtversicherung im
Auftragsfall mit folgenden Haftungssummen: - mindestens 1,5 Mio. EUR fur
Personenschaden, - mindestens 1,0 Mio. EUR fur Sach- und Vermdgensschaden. Die
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der o. g. Deckungssummen
pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft muss der
Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller HOhe bestehen. Hinweis: Es sind formlose
Eigenerklarungen ausreichend. In den beigefligten Vordrucken sind die entsprechenden
Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften/Arbeitsgemeinschaften sind die
entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der Bietergemeinschaft beizubringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erfahrungsnachweis des Bieters in Form der
Benennung von mindestens drei Referenzprojekten innerhalb der letzten drei Jahre (ab
01.01.2023), welche im Hinblick auf die Anforderungen an das vorliegende Projekt
vergleichbar sind (Zubereitung und Belieferung von Mittagessenverpflegung, vorzugsweise
Schulverpflegung/ Verpflegungsdienstleistungen). Im Rahmen der Benennung der
Referenzprojekte sind folgende Angaben notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift,
Ansprechpartner, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) - Kurze Beschreibung des Auftrages
(unter Angabe des Verpflegungssystems) - Auftragszeitraum, Beginn und Ende (Angabe in
Tag/Monat/Jahr) - Angabe Lieferrhythmus (z.B. taglich, wochentlich) - Anzahl der Mittagessen
(Jahresliefermengen) - Auftragswert pro Jahr (brutto) - Referenzschreiben des Auftraggebers
(nicht zwingend)

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Leistungspunktzahl
Beschreibung: Die Bewertung erfolgt nach der sog. Richtwertmethode. Bei der
Richtwertmethode wird das wirtschaftlichste Angebot durch ein Leistungs-Preis-Verhaltnis
gebildet. Die Kennzahl (Z) zur Leistungs-Preis-Bewertung wird aus dem Quotienten der
Leistungspunktzahl des Angebots (L) und dem Angebotspreis (P) berechnet. Hierdurch erfolgt
eine Leistungs-Preis-Bewertung. Die Kennzahl Z wird auf 2 Nachkommastellen gerundet. Die
Angebote werden nach dem Wert von Z in absteigender Reihenfolge sortiert. Das Angebot mit
der grolten Kennzahl Z ist das wirtschaftlichste Angebot. Die Leistungspunktzahl des
Angebots (L) wird durch Bewertung der qualitativen Zuschlagskriterien ermittelt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotspreis
Beschreibung: Die Bewertung erfolgt nach der sog. Richtwertmethode. Bei der
Richtwertmethode wird das wirtschaftlichste Angebot durch ein Leistungs-Preis-Verhaltnis
gebildet. Die Kennzahl (Z) zur Leistungs-Preis-Bewertung wird aus dem Quotienten der
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Leistungspunktzahl des Angebots (L) und dem Angebotspreis (P) berechnet. Hierdurch erfolgt
eine Leistungs-Preis-Bewertung. Die Kennzahl Z wird auf 2 Nachkommastellen gerundet. Die
Angebote werden nach dem Wert von Z in absteigender Reihenfolge sortiert. Das Angebot mit
der groRten Kennzahl Z ist das wirtschaftlichste Angebot. Die Leistungspunktzahl des
Angebots (L) wird durch Bewertung der qualitativen Zuschlagskriterien ermittelt.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JMAS9
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
Name: Es wird ausdricklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem
Vergabeverfahren Uber das elektronische Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal"
(https://lwww.dtvp.de/Center) erfolgt.
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YG6JMAS9

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6JMAS9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 29/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prufen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht fir Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebots6ffnung:
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Ort des Eréffnungstermins: Die Offnung der Angebote erfolgt elektronisch durch mindestens 2
Vertreter des o6ffentlichen Auftraggebers.

Eréffnungstermin — Beschreibung: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Tariftreueerklarung NTVergG Mit dem Angebot
ist die in der Anlage enthaltene Vereinbarung zur Einhaltung der tarifvertraglichen und
offentlich-rechtlichen Bestimmungen gemal dem Niedersachsischen Tariftreue- und
Vergabegesetz (NTVergG) unterzeichnet abzugeben. Hinweis: Bei Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft sind die Erklarungen fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft sowie im Falle einer Eignungsleihe auch durch diese Unternehmen
vorzulegen. Bei der Einbindung von Nachunternehmern ist die Erklarungen vor Erteilung des
Zuschlags auch fur den/die Nachunternehmer einzureichen. Hierzu ist die Anlage
"Tariftreueerklarung gemal NTVergG" zu verwenden.

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fiir
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Bewerber/Bieter haben VerstoRe gegen
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rigen. Ein
Nachprufungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den
geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Soweit der Ruge nicht abgeholfen wird,
ist gegen diese Entscheidung ein Antrag auf Nachprifung durch die Vergabekammer
Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr und Bauen, Auf
der Hude 2, 21339 Luneburg zulassig. Nach § 161 GWB ist der Antrag schriftlich bei der
Kammer einzureichen, unverziglich zu begriinden und soll ein bestimmtes Begehren
enthalten.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: bbt
Rechtsanwalte und Steuerberater
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Gemeinde Wennigsen
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ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Wennigsen
Registrierungsnummer: DE115507373
Postanschrift: Hauptstrale 1 - 2

Stadt: Wennigsen (Deister)

Postleitzahl: 30974

Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de

Telefon: +49 511220074-51

Internetadresse: https://www.wennigsen.de/

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

ORG-0002

Offizielle Bezeichnung: bbt Rechtsanwalte und Steuerberater
Registrierungsnummer: DE259528735

Postanschrift: Theaterstrale 16

Stadt: Hannover

Postleitzahl: 30159

Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland

Kontaktperson: Vergabestelle

E-Mail: vergabestelle@bbt-kanzlei.de

Telefon: +49 511220074-51

Fax: +49 511220074-99

Internetadresse: https://www.bbt-kanzlei.de

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

ORG-0003

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium

fur Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Auf der Hude 2

Stadt: Luneburg

Postleitzahl: 21339

Land, Gliederung (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131-153306

Fax: +49 4131-152943

Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

ORG-0004

Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des

Beschaffungsamts des BMI)
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83

Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 18ce6099-f9fc-4312-8c0b-83b98926ddfa - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 23/04/2026 16:21:22 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 285681-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 81/2026

Datum der Veroffentlichung: 27/04/2026

285681-2026 Page 16/16


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informationen zur Bekanntmachung

